
Bildungsfahrt des KOPOFOR Thüringen e.V. 
 

Vom 07. – 09. April führte unser KOPOFOR eine Bildungsfahrt nach Berlin durch. 
 

Mit einer 46-köpfigen Delegation, zusammengesetzt aus Thüringer Kommunalpolitikern und 

Verantwortungsträgern sowie engagierte Mitglieder und Sympathisanten fand diese 

Veranstaltung ein hohes Interesse. 
 

Die Erwartungshaltungen der einzelnen, die die anspruchsvolle Qualität der KOPOFOR-

Veranstaltungen ja kennen, wurde wiederum weit übertroffen. Ein Programm, gespickt mit 

Inhalten, die das Prädikat „Wissenswert“ und „Lehrreich“ von allen Teilnehmern erhalten hat. 

Die Besuche und Diskussionsrunden im Innenministerium, dem Bundesrat und Bundestag, 

sowie das Treffen mit Kerstin Steinke (DIE LINKE, MdB und Vorsitzende des 

Petitionsausschusses des Bundestages, prägten positiv die politischen Inhalte. 
 

Kersten Steinke, auf dessen Einladung die Delegation in Berlin weilte, gab einen 

umfangreichen Einblick in ihre Arbeit, von der wohl nur Wenige öffentlich Notiz nehmen. 

Kersten gebührt an dieser Stelle ein besonderer Dank. Neben den Bildungsinhalten kam auch 

die Kultur mit politischem Hintergrund nicht zu kurz. Besuche im Märkischen Museum, hier 

erfuhren wir vieles über die Geschichte Berlins, die thematische Stadtrundfahrt, sowie eine 

Führung in der Gedenkstätte „Deutscher Widerstand gegen das NS- Regime“ verdienen 

ebenfalls das Prädikat „Wertvoll“. 
 

Für diese gelungene 3-Tages-Veranstaltung sagen hiermit alle Teilnehmer Danke an Heidrun 

Sedlacik, die Vorsitzende des KOPOFOR. Ein besonderes Lob hat sich Anke Hofmann 

verdient. Unsere gute Seele des Vereins hat in ihrer bekannt angenehmen Art wiederum den 

Teilnehmern eine Meisterleistung an Organisation und Fürsorge bewiesen. In diese positive 

Einschätzung und dem Dank sind die Vertreter des Bundespresseamtes einzubeziehen, die 

ebenfalls mit der vor Ort Betreuung wesentliches geleistet haben. Freuen wir uns auf die 

nächsten inhaltsreichen KOPOFOR-Veranstaltungen. 
 

 

 

Frank Persike  im Auftrag der Teilnehmer 

Bürgermeister der Stadt Bad Blankenburg 

 


